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Unentschieden im Lokalderby!
FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf - Grafschafter SV 0:0 (0:0)

Trotz spielerischer Überlegenheit über die gesamte Spielzeit schaffte es die FSG nicht gegen den sehr defensiv eingestellten Grafschafter SV zu gewinnen. Dafür waren die Chancen, die man sich erarbeitete, meist auch nicht zwingend genug.

Bereits nach vier Minuten hatte A. Kunze die Führung auf dem Fuß. Gegen seinen Gegenspieler setzte er sich auf der linken Seite durch, drang in den Sechzehnmeterraum ein und schoss aus spitzem Winkel auf das Tor. Der Torhüter des GSV konnte den Ball nur abklatschen. Den Nachschuss setzte Kunze dann an die Querlatte. Von da an spielte nur eine Mannschaft und das war die FSG. Bezeichnend für die spielerische Überlegenheit war, dass der GSV in der 1. Halbzeit überhaupt keine Torchance verzeichnen konnte und in der 2. Halbzeit nur zwei. So hatte A. Ley, der nach zweiwöchiger Verletzungspause wieder mitspielen konnte und ein hervorragendes Spiel ablieferte, in der 12. Min. Pech, als er aus 
16 m knapp am linken Torwinkel vorbeischoss. Bis zur 37. Min. machte die FSG zwar weiter Druck ohne jedoch zu einer klaren Möglichkeit zu kommen. Der letzte entscheidende Pass fehlte. In der 37. Min. spielte A. Ley den Ball zu G. Gehrmann, dessen Schuss aus halblinker Position von dem guten GSV-Torhüter gehalten wurde. Nur eine Min. später die nächste gute Möglichkeit. Eine Flanke von G. Gehrmann erreichte A. Ley, der freistehend aus kurzer Entfernung einen GSV-Abwehrspieler anschoss. So ging man mit 0:0 in die Pause. 

Die 2. Halbzeit begann dann mit einem Paukenschlag. Es war gerade mal eine Min. gespielt, da passte A. Ley den Ball in die Spitze zu I. Bossauer, der alleine vor dem GSV-Torhüter auftauchte. Mit einer Glanzparade entschärfte dieser den Schuss von Bossauer. In der 55. Min. hatte dann G. Gehrmann wieder eine gute Möglichkeit. Sein Schuss ging allerdings knapp am Winkel vorbei. Mit der ersten Chance für den GSV in der 60. Min. wäre das Spiel fast auf den Kopf gestellt worden. Ein GSV-Stürmer setzte sich auf der linken Seite durch und schoss aus spitzem Winkel gegen die Querlatte. S. Fabritius im Tor der FSG war allerdings noch mit den Fingerspitzen an dem Ball. Hier hatte die FSG sehr viel Glück. Aber nur drei Min. später erneut eine Großchance für die FSG. D. Breuer spielte die GSV-Abwehr aus und stand plötzlich alleine vor dem Tor. Aber wiederum konnte der glänzend aufgelegte Torhüter des GSV den Schuss parieren. 

Man muss festhalten, dass beide Torhüter an diesem Tage in Bestform waren. So konnte S. Fabritius in der 68. Min. einen abgefälschten Freistoß aus 25 m Entfernung im [image: image3.jpg]


letzten Moment zur Ecke fausten. Danach verflachte das Spiel etwas, was aufgrund der hohen Temperaturen, die an diesem Tage herrschten, nicht verwunderlich war. Die FSG-Spieler waren ein sehr hohes Tempo gegangen und mussten in der Schlussviertelstunde dem Tribut zollen. Zwar war die FSG immer noch bemüht, die Angriffe wurden allerdings nicht mehr so konsequent vorgetragen wie in der 1. Halbzeit und zu Beginn der 2. Halbzeit. Auch vermisste man das Spiel über die Außenpositionen. Immer wieder wurde durch die Mitte gespielt. Hierdurch war es für die GSV-Abwehr einfach die Angriffe abzufangen. Nur in den Schlussminuten hatte die FSG noch zwei [image: image4.jpg]


Möglichkeiten. Hierbei scheiterte I. Bossauer in der 88. mit einem Kopfball, der knapp über das Tor strich und A. Kunze rutschte in der 95. freistehend kurz vor dem Tor an einem Freistoß von B. Thun vorbei. So blieb es am Ende bei einem schmeichelhaften Unentschieden für den GSV.



Fazit
Die FSG trauerte am Ende zwei verschenkten Punkten nach. Nach einer guten 1. Halbzeit konnte man in der 2. Halbzeit nicht mehr so druckvoll spielen und man agierte am Ende nur noch mit Bällen durch die Mitte anstatt über die Außenpositionen. Dies muss in den kommenden Begegnungen wieder besser werden.

FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf
S. Fabritius, B. Thun, I. Bossauer, G. Gehrmann, G. di Cicco (88. J. Riedl), R. Bachem (67. P. Kriechel), N. Bossauer, I. Uselli, A. Ley, D. Breuer, A. Kunze

Zuschauer: ca. 140

Vorschau
Bereits am Samstag, 11.09.2004, 17.00 Uhr, muss die FSG auf dem Sportplatz in Herresbach gegen die SG Baar antreten.

